
Vom Zettelkatalog zur 
Titelaufnahme 

die Retrokonversion von 35.000 Zettelkarten 

der Musikbibliothek der Leipziger Städtischen 
Bibliotheken



Gliederung
Zu uns:

− Die Leipziger Städtischen Bibliotheken – Fakten zur Einrichtung

− Geschichte der Musikbibliothek und Bestandsbeschreibung

− Erschließungssituation der historischen Bestände der Musikbibliothek

− Bestandsaufteilung Stadtbibliothek

Zum Projekt: Vom Zettelkatalog zur Titelaufnahme:

− Auftrag / Ziel / Problemaufriss

− Rechtsgrundlage

− Technik

− Workflow und Projektmanagement

− Status Quo 

− Ausblick 

− Lessons Learned



Überblick Leipziger Städtische Bibliotheken:
Stadtbibliothek, 15 Zweigstellen, 1 Fahrbibliothek

2020

Besuche: 770.819

Virtuelle Besuche: 4.202.338

2021

Besuche: 612.304

Virtuelle Besuche: 3.063.672

Quelle: https://stadtbibliothek.leipzig.de/wir-ueber-uns/

Abrufdatum: 11.08.2023

2022

Besuche: 851.670

Virtuelle Besuche: 3.168.418



2022

Entleihungen: 4.045.802

Bestand: 782.126

2021

Entleihungen: 3.548.448

Bestand: 795.872

2020

Entleihungen: 3.948.804

Bestand: 777.554



Projektteam – Intern 

SG Digitales & IT:

Sebastian Wallwitz (Systembibliothekar / Projektleitung)

SG Musikbibliothek/Sondersammlungen:

Annalena Aring (Fachinformatorin)

SG Interne Bibliotheksdienste:

Jane Müller (Bibliothekarin Katalogisierung)



Projektteam –
Intern + Extern 

Leipziger 
Städtische 

Bibliotheken

• Auftraggeber (AG)

• Material / 
Projektmanagement

Digi-Texx
(Ho-Chi-

Minh-Stadt)

• Partnerunternehmen des 
AN

• Umwandlung 
Textinformationen PDF zu 
Metadatensatz MarcXML

EWERK DD 
(Leipzig)

• Auftragnehmer (AN)

• Scandienstleister

• Umwandlung 
Katalogkarte zu PDF



Geschichte der Musikbibliothek

• 1677 Gründung der Ratsbibliothek

• 1856 Entstehung der Musikabteilung

• 1894 Gründung der Musikbibliothek Peters

• 1914 Gründung musikalischen Volksbibliothek

• 1954 Aus der musikalischen Volksbibliothek/ der Musikabteilung der 
Stadtbibliothek und der Musikbibliothek Peters wird die 

(wissenschaftliche) Musikbibliothek der Stadt Leipzig

• 1973 Die Musikbibliothek wird an die Stadt- und Bezirksbibliothek 
angegliedert



Historische Bestände / Sondersammlungen

Komponisten-

nachlässe

Sammlungen 

Musikinte-

ressierter

Sammlungen von 

Musikinstitutionen 

/Musikvereinigun-

gen

Weitere historische bedeutende Bestände ohne spezifische 

Sammlungszugehörigkeit



Erschließungssituation vor Projektbeginn

Bestände der Musikbibliothek sind „an vielen Orten“ erschlossen: 

Zettelkataloge, Bandkataloge, Lokalsystem, Kalliope, RISM, Manuscripta Mediaevalia, k10+, …..



Bestandsaufteilung Stadtbibliothek



Auftrag – Problem  – Ziel 

Dienstanweisung  

Stadt Leipzig 

„Bestandsverzeichnis 

Kunstgegenstände“

Datengleichheit 

zwischen:

Fachverfahren 

und 

Datenbank SAP

Projektzeitraum 

für 

Digitalisierung 

und Import:

12 Monate



NKF „Neues Kommunales Finanzmanagement“  
Rechtsgrundlage für das Projekt

Maßgebend sind in der jeweils geltenden Fassung:

• Bürgerliches Gesetzbuch (BGB)

• Abgabenordnung (AO)

• Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO)

• Sächsisches Denkmalschutzgesetz (SächsDSchG)

• Sächsische Kommunalhaushaltsverordnung (SächsKomHVO)

• Sächsische Kommunale Kassen- und 

Buchführungsverordnung (SächsKomKBVO)

• VwV Kommunale Haushaltssystematik (VwV KomHSys)

Sowie städtische Grundlagen:

• Regelungen zu Rechtsgeschäften und zum Anordnungswesen

• Anlagenbuchhaltung Doppik



Vorbereitungen

Zettelkataloge mussten ausgewählt und präpariert werden…

Welches 

Format 

haben die 

Karten? 

Welches 

Gewicht 

haben die 

Karten? 

Wie viele 

Karten 

betrifft es? 

AK oder 

Standort

katalog? 

Sortierung 

und 

Priorisierung 

der Karten 

Präparieren 

der 

Einzelkarte



Zum Sortieren und Präparieren



Technik: Bibliotheksmanagementsystem 

Sisis-SunRise

V7.0 – Firma 

OCLC

Relationale 

DB - Sybase

AC EC

OPAC

 Erwerbungsclient

 Katalogisierung + 

Erwerbung

 Ferne Datenbanken 

Z39.50

 Fremddatenpool

IMX

 Client für:

 Datenimport + 

Datenexport

 MAB / MARC / 

MARC21 / 

MARC-XML



Technik:
Kategorien - MARC* - Erklärungen  



Technik: Scan – MarcXml – Import – WebOPAC



Technik: Scan – MarcXml – Import – WebOPAC



Workflow und Projektmanagement

 Scan + Daten kommen in 

Bibliothek an

 Datenimport + Zentrale 

Speicherung Scan und Datei

 Datenblock von 200 

Datensätzen

 Mechanistische Arbeiten 

zur Katalogaufnahme

 Pool von 

Mitarbeitenden

 FaMI + Bibliothekare

 Pro Katalogaufnahme 

1-2 Minuten Zeit

 Monitoring des 

Projektstandes

 Definition von 

Meilensteinen

 Regelmäßige Meetings der 

Projektleitung

 Kommunikation intern + 

extern



Status Quo –
Recherchierbarkeit, Datenqualität, Nachfrage

Projektdaten - Direkteinstieg Katalog







Lessons Learned

Einplanung von ausreichend Zeit für die 

Vorbereitung

Gründliches Prüfen der Ausschreibungsvorgaben

Beachten! Ggf. eingeschränkte Auskunftsfähigkeit, 

wenn Zettelkästen außer Haus



Ausblick oder: 

 Hochkatalogisieren im Lokalsystem

 Ggf. Verknüpfung mit Digitalisat der 

Zettelkarte

 Nachweis im k10+

 Nachweis ggf. in weiteren Fachdatenbanken 

(+Verknüpfung per Link in Lokalsystem)

 Akquise von Fördermitteln für 

Digitalisierungsprojekte…

Work Work Work…



Bestehen noch Fragen? 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt:

Annalena Aring 

Tel.: 0341 / 123 5363

E-Mail: annalena.aring@leipzig.de

Sebastian Wallwitz

Tel.: 0341/ 123 5313

E-Mail: sebastian.wallwitz@leipzig.de

Internet: http://www.stadtbibliothek.leipzig.de

Bildquelle: https://pixabay.com/de/illustrations/wei%C3%9Fe-m%C3%A4nnchen-3d-model-freigestellt-1856204/

Abrufdatum: 03.11.2022



Wer mehr wissen möchte…

Schlägt Seite 375 ff. auf…

Bibliotheksdienst 2022, Heft 6



Errata

Preußische Instruktionen at their best…

Plattennummer oder EJ? Anachronismen…

Unleserlichkeiten (?) – wir prüfen!Claus, Santa…
„Bayreuther Pestspiele“


